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47. M Ü N C H N E R     P F L E G E S T A M M T I S C H

Mittwoch, den  8.  November   19  Uhr  Löwenbräukeller  Stiglmaierplatz

„Wann  kommt  endlich  die  „Stiftung Warentest“  für Pflegeheime?“
„Die Qualität in deutschen Pflegeheimen kann man nicht als zufriedenstellend bezeichnen. Deshalb muss die Position der Verbraucher, der Pflegebedürftigen und Angehörigen gestärkt werden“ erklärt der Geschäftsführer des Medizinischen Dienstes der Spitzenverbände der Krankenkassen (MDS), Herr Dr. PETER  PICK  aus Essen . Er fordert außerdem, „dass die MDK-Prüfberichte veröffentlicht werden sollen!“    

Frau Dr. OTTILIE  RANDZIO (ärztliche Leiterin des Ressort Pflege - MDK Bayern) – Stammgast beim Pflegestammtisch -  wird  über die Erfahrungen mit dem bayerischen „Pflegequalitätstest“ berichten.

Der Vorstandsvorsitzender der  AOK  Bayern (Die Gesundheitskasse), 

Herr Dr. HELMUT  PLATZER   versteht sich als Partner,  der unsere gemeinsamen Ziele unterstützt, „Missstände in der Pflege offensiv anzugehen“:  „Die Pflegebedürftigen, für die  Sie sich einsetzen, sind auch unsere Versicherten, als deren Anwalt wir uns verstehen!“ An den vorbildlichen Projekten „Sturzprävention in vollstationären Pflegeeinrichtungen“,  „zahnärztliche Betreuung  älterer Menschen in Münchner Pflegeeinrichtungen“  und  dem „AOK-Pflegenetz“ wird Herr Dr. Platzer  aufzeigen, dass  Prävention die Lebensqualität pflegebedürftiger Menschen verbessert, aber auch  zu Kosteneinsparungen führt. 

Eine weitere Premiere beim Pflegestammtisch:     Der Geschäftsführer der

MÜNCHENSTIFT  GmbH  Herr GERD  PETER , der sich schon mehrfach öffentlich ganz klar und deutlich für unangemeldete Kontrollen und Transparenz ausgesprochen hat, wird  u.a. seine  selbstkritische Position erläutern: „Mängelfreie Altenheime gibt es nicht – entscheidend ist, wie der Träger damit umgeht!“

Für „die Politik“  setzt sich  die Landtagsabgeordnete der Grünen  Frau  RENATE ACKERMANN   offensiv  für menschenwürdige Lebens- und Arbeitsbedingungen  in Pflegeheimen ein.  Auch der Münchner Sozialreferent  Herr FRIEDRICH  GRAFFE  sieht sich in der persönlichen und politischen Verantwortung, „damit die alten und pflegebedürftigen Menschen in der Stadt einen würdevollen  Lebensabend führen können“.

Eigentlich  sind wir uns wieder alle  einig ....  Bei diesem Thema  kann es eigentlich keine Gegner geben...!

Selbstverständlich stehen  wieder kompetente Vertreter und Vertreterinnen des bayerischen Sozialministeriums, des Bezirks Oberbayern, der Heimaufsichten und der Münchner Beschwerdestelle zur Verfügung.  Von der Verbraucherzentrale Bayern e.V. steht für Fragen   Frau  HEIDEMARIE  KRAUSE-BÖHM   zur Verfügung.

